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E D I T O R I A L  

Liebe Mitglieder des Skisportvereins Erfurt 02, liebe Ski-Begeisterte, 

das neue Vereinsprogramm für den Winter 2026/27 ist fertig und wir freuen uns, es euch vorstellen 
zu können. Unsere Trainings, Reisen und Wettkämpfe bieten wieder viele Gelegenheiten, gemein-
sam aktiv zu sein, Neues zu erleben und schöne Tage im Schnee zu verbringen. Natürlich sind 
auch Gäste herzlich willkommen! 

Der Rückblick auf den Sommer zeigt, wie lebendig und vielseitig unser Vereinsleben ist. Dahinter 
stehen viele ehrenamtlich engagierte Trainer, Übungsleiter, Kampfrichter und Helfer, die unsere 
Aktivitäten erst möglich machen. Euch allen ein herzliches Dankeschön für euren Einsatz!  

Unser Verein lebt vom Miteinander. Es sind nicht nur die sportlichen Erfolge und die gemeinsamen 
Erlebnisse, die uns verbinden, sondern auch die vielen kleinen Beiträge, mit denen jede und jeder 
unser Vereinsleben bereichert. Damit das auch in Zukunft so bleibt, freuen wir uns über alle, die 
sich engagieren, neue Ideen einbringen, mit anpacken oder einfach mit uns aktiv sein möchten. 

Allen Vereinsmitgliedern und Schnee-Süchtigen wünschen wir eine tolle Wintersaison, viel Freude 
auf dem Ski und viele erlebnisreiche Tage im Schnee! 

Ronald Grüner 
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Unterstützen Sie unseren Skisportverein durch: 
 Ihre Mitgliedschaft 
 aktive Vereinsarbeit als Übungsleiter oder Kampfrichter 
 Mitarbeit im Vorstand und in Organisations-Teams 

 Geldspende oder Sachspende 

 Sponsoring für Einzelveranstaltungen 

Wir bieten Ihnen: 
 Werbemöglichkeiten im Winter- und Sommerprogramm sowie  

auf der Internetseite des Vereins 

 Präsentation auf unserem Skibasar 
 Teilnahme an attraktiven Breitensportveranstaltungen 

Bitte beachten! 
 Wichtige Dokumente wie 

 Aufnahmeantrag  
 Satzung 

 Beitragsordnung 

 Datenschutzhinweise  
 finden Sie auf: 

 www.skisport-erfurt.de   
 Menüpunkt Verein - Anmeldung / Dokumente 

Unser Vereinskonto: Skisportverein Erfurt 02 e. V. 
Sparkasse Mittelthüringen IBAN: DE73 8205 1000 0130 0771 78 

25 Jahre Skisportverein Erfurt 02 –  
das feiern wir gemeinsam! 

Am Sonntag, 30. Mai 2027, feiern wir unser 25-jähriges Vereinsjubiläum an der 
Wasserskianlage am Nordstrand. Freut euch auf einen geselligen Nachmittag 
für Jung und Alt mit einem unterhaltsamen Programm und sportlichen Aktivitä-
ten. Natürlich darf auch der Sprung vom Schnee aufs Wasser gewagt werden! 

http://www.skisport


4 

WÖCHENTLICHES TRAINING  
Hallentraining 

Ort: bis 19:00 Uhr Turnhalle Regelschule 8 (Erfurt, Langer Graben 19) 
 ab 20:30 Uhr Turnhalle der GS 30 (Erfurt, Goethestraße 72) 
Termin: Donnerstag  (Haupttrainingstag) 
  17:30 bis 19:00 Uhr Schüler 1. bis 9. Klasse 

 19:00 bis 20:30 Uhr Jugend / Erwachsene  
 (leistungs- und wettkampforientiert) 
 20:30 bis 22:00 Uhr Erwachsene (Volleyball, allg. Konditionierung) 
Info: Ina Schubert, nordisch@skisport-erfurt.de 

 Sigrun Monrad-Krohn, alpin@skisport-erfurt.de 

Skirollern 

Ort: egapark 

Termin: Montag, 17:00 Uhr 
Info: Ina Schubert, nordisch@skisport-erfurt.de 

Langlauftreff für Erwachsene  
Ort: Oberhof, Skihalle oder Skistadion 

Termin: Mittwoch (Termin und Ort werden in der Gruppe geteilt) 
Info: Anmeldung für die Gruppe unter nordisch@skisport-erfurt.de 

Schneetraining Alpin (Dezember bis März) 
Ort: Heubach, Oberhof oder Steinach - Nutzung Kleinbus 

Termin: Mittwoch und ein Tag am Wochenende 

 (differenziert nach Alter und Leistung, Ort und Termin werden  
 wöchentlich  bekanntgegeben) 
Info: Sigrun Monrad-Krohn, alpin@skisport-erfurt.de 

Kraftworkout 
Für alle, die sich gerne auspowern wollen und ein kraftvolles, schweißtreibendes 
Training mögen. Ganzkörpertraining, vorrangig mit dem eigenen Körpergewicht. 
Ort: Domsporthalle, Erfurt, Domstraße 1c 

 (ausschließlich Vereinsmitglieder) 
Termin: Montag, 19:00 bis 20:30 Uhr  
Info: Simone Wiegand, breitensport@skisport-erfurt.de 
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Skigymnastik 

Ort: Turnhalle im Heinrich-Mann-Gymnasium 

 (Erfurt, Gustav-Freytag-Straße 65) 
Termin: Dienstag, 19:15 bis 20:15 Uhr 
 Herbstkurs: 27.10. - 22.12.2026 (außer Herbstferien)  
 Winterkurs: 05.01. - 16.03.2027 (außer Februarferien) 
 Preis: Vereinsmitglieder frei! 
 Kursgebühr für Nichtvereinsmitglieder: 
 30,- € Herbstkurs, 30,- € Winterkurs 

Info: Sabine Vater, breitensport@skisport-erfurt.de 

Turnen für Skikinder – Alpin 

Die "Saisonvorbereitung" für unsere jüngsten alpinen Skifahrer im Alter von 4 bis 
6 Jahren.  
Ort: Turnhalle Gehörlosenschule (Erfurt, Windthorststraße 41) 
Termin: Freitag, 17:00 bis 18:00 Uhr 
Info: alpin@skisport-erfurt.de, skischule@skisport-erfurt.de 

Turnen für Skikinder – Nordisch 

Unsere langlauforientierte Vorschulgruppe für Kinder im Alter von 4 bis 6 Jahren 
bereitet sich auf den Winter vor.  
Ort: Turnhalle Gehörlosenschule (Erfurt, Windthorststraße 41) 
Termin: Freitag, 16:00 bis 17:00 Uhr  
Info: Anja Schellerer, nordisch@skisport-erfurt.de 

Vorankündigung: Nordic Walking Sommerkurs 2027 

Beginn: Dienstag, 20.04.2027, 19:00 Uhr, Waldkasino 

Save the date im Breitensport 2027 (Zusammenfassung) 
Hier die Termine für euren Kalender, damit ihr fit durch das Jahr kommt: 
Montag: 19:00 Uhr, Domsporthalle 

 Kraftworkout mit Mona, Fitness mit dem eigenen Körpergewicht  
Dienstag: 19:15 Uhr, Heinrich-Mann-Gymnasium 

 Skigymnastik (Oktober bis April) 
 Nordic Walking im Steiger von April bis September 
Mittwoch: 18 Uhr, ICE-Brücke Steigerstraße oder Silberhütte  
 MTB-Feierabendrunde Bike (April bis September) 
Donnerstag: 20.30 Uhr, Sporthalle Goetheschule 

 Volleyball für Jedermann 
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VEREINSFAHRTEN 

Unsere DSV-Skischule besteht seit 1994 und ist für Vereinsmitglieder und Gäste 
längst zu einem Markenzeichen für abwechslungsreiche und erlebnisreiche Sport-
reisen geworden. Alle Fahrten werden von unseren Skilehrern organisiert und beglei-
tet. 
Gemeinsam unterwegs sein, Spaß haben – ganz ohne Gruppenzwang – und ein aus-
gewogenes Rahmenprogramm genießen: Das macht den besonderen Reiz unserer 
Reisen aus. Ob in Frankreich, Österreich, Norwegen oder Schweden – wir finden 
überall den passenden Schnee und für jeden die richtige Piste oder Loipe. 

Ausblick auf die Saison 2026/27 

Wir alle sind mit den Herausforderungen unseres Alltags beschäftigt. Doch manches 
hat sich verändert. Gewohnte Abläufe, die uns über viele Jahre begleitet und geprägt 
haben, sind ins Wanken geraten. Das hat uns dazu gebracht, neu zu denken und 
manches aus einer anderen Perspektive zu betrachten. 
Dabei erinnern wir uns gerne an die besonderen Momente, die wir gemeinsam erlebt 
haben. Wir tragen diese Erinnerungen in unseren Köpfen und Herzen – wie kleine 
Bilder, die wir jederzeit hervorholen können, um uns an schöne Begegnungen, ge-
meinsame Erlebnisse und unbeschwerte Stunden zu erinnern. 

Auch mich hat die Frage beschäftigt: Was können wir angesichts der veränderten 
Rahmenbedingungen überhaupt noch auf die Beine stellen? Wie geht es mit unserem 
Verein weiter? Letztendlich wollte ich mich nicht damit abfinden, den Umständen ein-
fach nachzugeben. 
Deshalb soll es auch künftig einen Skibasar geben – vielleicht in einer etwas anderen 
Form als in all den Jahren zuvor. Und natürlich planen wir wieder unsere Vereinsfahr-
ten. Wir werden die Ski anschnallen, gemeinsam die Berge hinunterfahren und auf 
Langlaufskiern durch verschneite Täler und über winterliche Wiesen gleiten. 
Wir werden neue Eindrücke sammeln und schöne Erinnerungen mit nach Hause neh-
men: an gesellige Abende, verschneite Landschaften, sportliche Herausforderungen 
und verschlafene Morgen. 
Dabei möchten wir aufeinander Rücksicht nehmen und unsere Fahrten so gestalten, 
dass sich alle wohlfühlen können. Denn es geht um mehr als nur um Skifahren. Es 
geht um Gemeinschaft, um gemeinsame Erlebnisse und um jene besonderen Augen-
blicke, die uns auch im Alltag noch lange begleiten. 
So möchten wir mit Zuversicht in die neue Saison starten und gemeinsam Erinnerun-
gen schaffen, die bleiben. 
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Saisoneröffnungsfahrt - Hintertuxer Gletscher 
Skistart am Hintertuxer Gletscher. Individuelle Anreise, 3x Übernachtung in Tux in 
2-Bettzimmern mit Halbpension, 3-Tages-Skipass für den Hintertuxer-Gletscher 
und halbtäglichem Skikurs: der perfekte Einstieg in die neue Saison.  
Reisenummer: 2027-1 

Ort:  Tux (Hintertuxer Gletscher / Österreich) 
Unterkunft: Pension Reuttenhof Tux 

Termin: Freitag 04.12. bis Montag 07.12.2026 

Info:  Uwe Leinhos, skischule@skisport-erfurt.de 

Skiwoche für Jedermann 

n (Ü21 bis U99) in Ehrwald 

Wir wollen im kommenden Winter mit Euch nach Ehrwald fahren, um in den Ski-
gebieten Ehrwalder Alm, Wetterstein/Sonnenhang, Zugspitze sowie den Skigebie-
ten in Lermoos, Biberwier und Bichlbach/Berwang Ski zu fahren.  
Alle Gebiete sind mit dem Skibus zu erreichen, Haltestelle gegenüber dem  
Hotel. Bei guter Schneelage ist in Ehrwald auch Langlauf möglich.  
Mehr zur Fahrt findet ihr in der Ausschreibung im Internet. 
Reisenummer: 2027-2 (Jeder) 
Ort:  6632 Ehrwald (Hotel Stern Insbrucker Straße 8)  
Termin: Samstag 09.01. bis Samstag 16.01.2027 

Leistungen:  7 x Ü/HP, Benutzung des Wellnessbereichs 

Info:  Manfred Trommer, breitensport@skisport-erfurt.de 

 

Ladies On Tour 
Reisenummer: 2027-3 

Alpines Skiwochenende nur für Damen zum Ausklang der Saison. 
Ort:  Offen, Skigebiet in den Alpen 

Termin: Freitag 05.03. bis Sonntag 07.03.2027 

Info:  Gerit Zimmermann-Grüner, Mona Wiegand, alpin@skisport-erfurt.de 

 

Langlauf Kinderskitage in Gehlberg 

Für Kinder von 5 bis 7 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen üben wir fleißig 
das Skilaufen, Bremsen und Abfahren in Parcours. Wir übernachten auf unserer 
Vereinshütte in Gehlberg. Und zum Rodeln, Schneemann bauen, … bleibt auch 
noch Zeit. 
Ort:  Gehlberg, Vereinshütte "Am Brand" 
Termin: Freitag 12.02. bis Sonntag 14.02.2027 

Info:  Anmeldung bis 18.12.2026 (anja.schellerer@live.de) 
  Anja Schellerer, nordisch@skisport-erfurt.de 
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Alpine Kinderskitage in Heubach  
Wir nutzen die guten Übungsmöglichkeiten in der Skiarea Heubach. Für Kinder 
von 4 bis 6 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen.  
Ort:   Skiarea Heubach  
Termin:  Samstag 09.01. bis Sonntag 10.01.2027 

Info:   www.skisport-erfurt.de, Uwe Leinhos, skischule@skisport-erfurt.de 

 

Trainingslager im Familienurlaub (Nordisch) 
In Jizerka haben wir ein sehr schönes Quartier in einem idealen Skilanglaufge-
biet gefunden. Beste Voraussetzungen für die erfolgreiche Kombination von  
Familienurlaub mit Training und Skischule für alle Generationen sind gegeben. 
Ort:  Klein-Iser (Jizerka) / Tschechien 

Termin: Samstag 30.01. bis Samstag 06.02.2027 (Winterferien) 
Info:  Ina Schubert, nordisch@skisport-erfurt.de 

 

Trainingslager im Familienurlaub (Alpin)  
Die Trainingsfahrt Alpin für Schüler von 6 bis 18 Jahre führt wie jedes Jahr ins 
Zillertal nach Hochkrimml. Unsere aktiven alpinen Rennkids trainieren für die 
nächsten Wettkämpfe. Eine Teilnahme kann nur nach Absprache und Anmel-
dung erfolgen. Die Unterkunft erfolgt mit den begleitenden Familien individuell in 
Ferienwohnungen mit eigener Verpflegung und Anreise.  
Ort:   Hochkrimml / Österreich  
Termin:  Samstag 30.01. bis Samstag 06.02.2027 (Winterferien)  
Info:   Sigrun Monrad-Krohn, alpin@skisport-erfurt.de 

 

Erfurter Skibasar 2026 

Verkauf von Gebrauchtem und Neuem rund ums Skilaufen durch Jedermann. 
Gut erhaltene Ausrüstung und Skikleidung zu günstigen Preisen für Alpin und 
Langlauf. Aufgrund der Hallenbenutzer-Ordnung und zum Schutz des Hallenbe-
lages müssen alle Verkaufsstücke auf einer Unterlage (Decke) abgelegt wer-
den. Weiterhin darf die Halle nicht mit Straßenschuhen betreten werden. Bringt 
also bitte Wechselschuhe mit und/oder achtet darauf, am Eingang angebotene 
Überzieher zu nutzen.  
Es wird traditionell Kaffee und Kuchen geben, Wasser und Säfte für die Kleinen. 
Zusätzlich wird ein Skiservice angeboten. Erfahrene Mitglieder des Vereins zei-
gen das Kantenschleifen und geben kleinere Tipps zur Technik. 
Ort:  Sporthalle der GS3 (Am kleinen Herrenberg), Scharnhorststr. 41a 

  (Anfahrt über die Scharnhorststraße)  
Termin: Samstag 07.11.2026, 9:00 bis 13:00 Uhr 
Info:  Uwe Leinhos, skischule@skisport-erfurt.de 

  Siehe Ausschreibung auf www.skisport-erfurt.de  
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TIPPS, INFORMATIONEN, TERMINE 

Vereinsmitglieder fahren günstiger 
Für unsere Vereinsmitglieder sind alle Veranstaltungen in Thüringen kostenlos. 
Bei Reisen und Skifreizeiten zahlen Nichtmitglieder einen Gästezuschlag. 

Leihausrüstung Alpin / Langlauf 
Wow – so viele Alpinski, Stöcke und Schuhe!  
Da staunt man nicht schlecht: 74 Paar Skischuhe, 92 Paar Ski und 36 Paar Stöcke 
haben einen neuen Platz gefunden! 

Vom kleinen Ski-Zwerg bis 
zum großen Carving-Fan ist 
jetzt für jeden etwas dabei. 
Unser gesamtes Material ist 
nach 20 Jahren aus dem 
privaten Keller von Gisela 
Völksch - herzlichsten Dank 
an sie - in eine geräumige 
Halle umgezogen und dort 
übersichtlich in tollen neuen 
Regalen untergebracht. 
Und wer hat uns das mög-
lich gemacht? Ein ganz gro-
ßes Dankeschön an Uwe 
Leinhos! Er stellt uns die 
Halle und die Regale zur 
Verfügung – eine super Un-

terstützung für unseren Skiverein. Jetzt heißt es: Ski aussuchen, Schuhe an, Stöcke 
schnappen und ab auf die Piste! Das Material steht zum Ausleihen bereit und wartet 
auf viele tolle Wintereinsätze. Wo? ….In der Mühlhäuser Straße 22, Erfurt 

Sandra Duphorn 

Wichtige Hüttentermine:  
Bitte nicht vergessen! Hüttenputz auf allen Hütten 

Samstag, 24.04.2027 
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SOMMERBERICHT DER ALPINEN 2026 

Alle Jahre wieder – ein Sommer voller Bewegung, Teamgeist 
und sportlicher Erfolge 

Auch in diesem Jahr erlebte unser alpines Skiteam einen intensiven, abwechs-
lungsreichen und erfolgreichen Sommer. Mit viel Engagement, sportlichem Ehrgeiz und 
jeder Menge Spaß bereiteten sich unsere Sportler auf die kommende Wintersaison vor. 
Dabei standen nicht nur Kraft, Ausdauer und Technik im Mittelpunkt, sondern auch das 
Gemeinschaftsgefühl, das unser Team so besonders macht.  

Ein vielseitiges Sommertraining 

Das Sommertraining folgte unserem bewährten Rhythmus: donnerstags stand Athletiktrai-
ning auf dem Programm, montags wurde gelaufen. Im Frühsommer ergänzten freitags 
Inlineeinheiten das Training, bevor im Spätsommer das Mountainbiken hinzukam. Natür-
lich durfte auch das bei allen äußerst beliebte Surfcamp in Pepelow nicht fehlen. 
Ab Ende August rückten die Ski wieder in den Mittelpunkt. Zunächst ging es auf die Mat-
ten, anschließend folgten die ersten Trainingseinheiten in den Skihallen. So konnten sich 
unsere Alpinen Schritt für Schritt auf die neue Wintersaison vorbereiten. 
Besonders beliebt sind die mehrtägigen Veranstaltungen, die von unseren Disziplinverant-
wortlichen organisiert, von lizensierten Übungsleitern und Trainern sportlich begleitet und 
von zahlreichen engagierten Eltern unterstützt werden. Sie bieten nicht nur wertvolle Trai-
ningsmöglichkeiten, sondern stärken auch den Zusammenhalt und formen unser tolles 
Team. 
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Erfolgreich bei den Sommerwettkämpfen 

In allen Wettkämpfen konnten unsere Sportler sehr gut abschneiden, viele von 
ihnen standen mehrfach auf dem Treppchen, oft sogar ganz oben. Alle Ergeb-
nisse findet ihr unter https://www.skisport-erfurt.de/alpin/ergebnisse-alpin/. 
 

Inlinewettkampf in der Erfurter Eishalle – Geschicklichkeit und 
Mut gefragt 

Ein fester Höhepunkt im Wettkampfkalender ist unser alljährlicher Inlinewett-
kampf in der Erfurter Eishalle. Dank der tatkräftigen Unterstützung zahlreicher 
Helfer konnte auch in diesem Jahr ein hervorragend organisierter Wettkampf 
stattfinden. 
Gefragt waren Geschicklichkeit, Schnelligkeit, Sprungkraft, Koordination und 
Ausdauer. Die anspruchsvollen Parcours verlangten den Teilnehmern höchste 
Konzentration, technisches Können und durchaus auch Mut ab. 

https://www.skisport-erfurt.de/alpin/ergebnisse-alpin/
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Diese Wettkampfform kommt den Anforderungen alpiner Skirennen besonders 
nahe. Viele Elemente der alpinen Fahrtechnik lassen sich auf Inlinern nachah-
men und gezielt verbessern. So können unsere Sportler wichtige Bewegungsab-
läufe und Kurventechniken auch außerhalb der Wintersaison trainieren. 
Auch die Vorschulkinder kamen nicht zu kurz: An mehreren Sonntagen machten 
unsere jugendlichen Übungsleiter die jüngsten Vereinsmitglieder auf Inlinern fit. 
Dank ihrer Vorbereitung durften die Kinder beim großen Wettkampf als Schnup-
perteilnehmer an den Start gehen – ein tolles Erlebnis und ein wichtiger Schritt 
auf ihrem sportlichen Weg. 
Ergebnisse: https://www.skisport-erfurt.de/wp-content/
uploads/2026/06/20260626-inline_erg_ohne_Streicher_Endstand_2seitig_v2.pdf 
 

Hoch hinaus beim Schanzenanstiegslauf in Lauscha 

Auch in diesem Jahr zog es die alpinen Skifamilien zur Skisprungschanze nach 
Lauscha. Die Teilnehmer sprinteten den steilen Anstieg bis zum Schanzentisch 
hinauf. Dabei waren Kraft, Ausdauer und Durchhaltevermögen nötig. Nicht sel-
ten wurden die letzten Meter sogar auf allen Vieren bewältigt! 
Die Belastungszeiten von etwa 40 bis 90 Sekunden entsprechen in etwa den 
Laufzeiten eines alpinen Skirennens im Slalom oder Riesenslalom.  

https://www.skisport-erfurt.de/wp-content/uploads/2026/06/20260626-inline_erg_ohne_Streicher_Endstand_2seitig_v2.pdf
https://www.skisport-erfurt.de/wp-content/uploads/2026/06/20260626-inline_erg_ohne_Streicher_Endstand_2seitig_v2.pdf
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Damit ist dieser Wettkampf eine ideale Ergänzung zum alpinen Training und 
bietet unseren Sportlern eine hervorragende Möglichkeit, ihre Leistungsfähigkeit 
unter Beweis zu stellen. 

Premiere in Masserberg: Der Inlinecross begeistert 

Ein besonderes Highlight war in diesem Jahr der erstmals ausgetragene Inline-

cross in Masserberg. Auf der Multifunktionsloipe im Skistadion „Am Rennsteig“ 
stellten der WSV Heubach und die SG Rennsteig Masserberg einen abwechs-
lungsreichen Wettkampf auf die Beine. Stimmung und Wetter waren einfach per-
fekt! 
Als Ersatz für den beliebten traditionellen Triathlon weckte diese neue Wett-
kampfform große Erwartungen bei unseren Sportlern. Diese meisterten die neue 
Herausforderung mit Bravour und der Inlinecross entwickelte sich auf Anhieb zu 
einem vollen Erfolg. 
Die Strecke kombinierte Geschicklichkeitselemente mit Ausdauerpassagen, an-
spruchsvollen Anstiegen und schnellen Abfahrten. Zwölf Erfurter Alpine stellten 
sich der Herausforderung und sicherten sich mehrere Siege und Podestplätze. 
Auch wenn die Strecke durchaus anspruchsvoll war, sind wir überzeugt, dass im 
kommenden Jahr noch mehr Alpine den Weg nach Masserberg finden werden.  
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Schließlich können auch die Jüngsten teilnehmen: Für sie gibt es eine verein-
fachte Schnupperrunde in der Ebene und zum Abschluss eine Teilnahme-

urkunde. So wird der Wettkampf zu einem Erlebnis für die ganze Familie. 
https://www.skisport-erfurt.de/wp-content/uploads/2026/08/e_inlinercross.pdf 
 

Mattenskifahren – die ideale Brücke zwischen Sommer und 
Winter 

Mit dem Ende der Sommerferien und dem nahenden Herbst beginnt traditionell 
die Mattensaison in Thüringen und Sachsen. Angesichts des Klimawandels, der 
abnehmenden Schneesicherheit und des häufig später einsetzenden 
Schneetrainings im Freien gewinnt diese besondere Trainingsform zunehmend 
an Bedeutung. 
Beim Mattenskifahren wird mit der gewohnten Skiausrüstung gefahren. Die Ski 
werden besonders scharf geschliffen, statt Wachs kommt Speiseöl zum Einsatz 
und die Matten werden bewässert, um gute Gleiteigenschaften zu gewährleis-
ten. Anders als weicher Schnee verzeihen Matten nur wenige Fahrfehler. Präzi-
ses und sauberes Skifahren ist deshalb besonders wichtig. Genau das macht 
das Mattentraining für alle Könnensstufen so wertvoll. 
Unser alpines Skiteam nutzt die Matten vor allem im September und Oktober, 

https://www.skisport-erfurt.de/wp-content/uploads/2026/08/e_inlinercross.pdf
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um die Zeit zwischen dem skifreien Sommer und dem Skihallentraining auf 
Kunstschnee sinnvoll zu überbrücken. 
Eine kleine, beschauliche Mattenpiste in Cursdorf im Thüringer Wald bietet da-
für ideale Bedingungen. Hier absolvierten unsere Sportler mehrere Trainingswo-
chenenden und nahmen an einem Wettkampf teil, der auch ein Teil des 
Zwergencups ist.  
Ergebnisse: https://www.skisport-erfurt.de/wp-content/uploads/2026/08/ZC-1.pdf 
Wer sich auf dieser Piste sicher fühlt und die Herausforderungen souverän 
meistert, darf anschließend beim großen Mattenwettkampf in Rugiswalde in 
Sachsen starten. 
Dort gibt es bereits seit 1979 eine „Matte“, wie die Piste liebevoll genannt wird. 
Mit einer längeren Fahrstrecke, einem Lift und einer Beregnungsanlage bietet 
sie beste Voraussetzungen für spannende Rennen. 
In diesem Jahr sorgte das Wasser bei Temperaturen um die 30 Grad nicht nur 
für gute Gleiteigenschaften, sondern gleichzeitig für eine willkommene Abküh-
lung. Das zwölfköpfige Erfurter Team konnte bei den beiden Wettkämpfen am 
Samstag und Sonntag zahlreiche Podestplätze einfahren. 

Ergebnisse Regionalslalom:  

https://www.skisport-erfurt.de/wp-content/
uploads/2026/09/261003_Ergebnisliste-Regionalslalom-Plastmatte-2026.pdf 

Ergebnisse DSV-Offener Plastmattenpokal:  

https://www.skisport-erfurt.de/wp-content/
uploads/2026/09/261004_Ergebnisliste-Plastmattenpokal-Rugiswalde-2026.pdf 

Doch nicht nur die sportlichen Leistungen machten dieses Wochenende wieder 
einmal zu einem besonderen Erlebnis. Wir lieben die familiäre Atmosphäre an 
der tschechischen Grenze, die leckere Pausenversorgung mit Langos, die tradi-
tionelle Wanderung zum Ungerberg am Samstagnachmittag und die Übernach-
tung im Kiez in Sebnitz. Die herbstliche Laubfärbung und die anspruchsvollen 
Rennen in entspannter Umgebung rundeten das Wochenende perfekt ab. 
Nach diesen gelungenen Veranstaltungen heißt es nun: Ab in die Skihallen! 
 

Skihallentraining – der Winter rückt näher 
Nach den wichtigen Schwüngen auf den Matten zog es unser Skiteam zunächst 
in die Skihallen nach Bispingen und Peer. In diesem Jahr kam erstmalig auch 
ein zweitägiges Slalomtraining in Neuss und ein Rennen an gleicher Stelle  
dazu. 
Natürlich sind die Bedingungen in den Hallen nicht ganz mit einem Skitag in frei-
er Natur vergleichbar: Das Licht ist anders, die Luft weniger frisch und die 
Schneelandschaft fehlt. Trotzdem lieben unsere Sportler das Skihallentraining, 
denn hier können sie endlich wieder auf echtem Schnee fahren. 
Winterliche Temperaturen, funktionierende Liftanlagen und kleine Schanzen 
bieten gute Trainingsbedingungen.  

https://www.skisport-erfurt.de/wp-content/uploads/2026/08/ZC-1.pdf
https://www.skisport-erfurt.de/wp-content/uploads/2026/09/261003_Ergebnisliste-Regionalslalom-Plastmatte-2026.pdf
https://www.skisport-erfurt.de/wp-content/uploads/2026/09/261003_Ergebnisliste-Regionalslalom-Plastmatte-2026.pdf
https://www.skisport-erfurt.de/wp-content/uploads/2026/09/261004_Ergebnisliste-Plastmattenpokal-Rugiswalde-2026.pdf
https://www.skisport-erfurt.de/wp-content/uploads/2026/09/261004_Ergebnisliste-Plastmattenpokal-Rugiswalde-2026.pdf
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Die kurzen Umläufe ermöglichen es unseren Übungsleitern, alle Sportler im 
Blick zu behalten und gezielt an ihrer Technik zu arbeiten.  
Besonders unsere Rennkids profitieren davon, ihre Bewegungsabläufe intensiv 
zu wiederholen und zu festigen. Zudem entfallen wetterbedingte Unsicherheiten 
und die Anpassung an große Höhen. 
Wer in der Skihalle sein Einfahrprogramm konsequent absolviert, schafft beste 
Voraussetzungen für den Winter. Beim ersten Schneetraining in den Alpen oder 
im Thüringer Wald kann es dann direkt mit dem Stangentraining weitergehen. 
 

Gemeinsam stark – bereit für den Winter! 
Hinter uns liegt ein ereignisreicher Sommer mit vielseitigem Training, spannen-
den Wettkämpfen, tollen Erfolgen und vielen gemeinsamen Erlebnissen. Ob auf 
Inlinern, dem Mountainbike, der Laufstrecke, den Matten oder bereits wieder auf 
echtem Schnee – unsere Alpinen haben einmal mehr gezeigt, was mit Einsatz-
bereitschaft, Teamgeist und Freude am Sport möglich ist. 
Ein herzliches Dankeschön gilt unseren Disziplinverantwortlichen, Trainern, 
Übungsleitern und den vielen engagierten Eltern, die mit ihrer Unterstützung all 
diese Aktivitäten möglich machen. 
Nun freuen wir uns auf die bevorstehende Wintersaison, auf hoffentlich reichlich 
Schnee, intensive Trainingstage und spannende Rennen. 
Unser Sommer war sportlich, unser Teamgeist ist stark – jetzt kann der 
Winter kommen! 

Sigrun Monrad-Krohn und Thomas Reymann 

Achtung Baumpflanzaktion geplant! 
Liebe Schneekopfgemeinde, liebe Sportfreunde, 

am 21.11. 2026 findet wieder eine Baumpflanzaktion in der Nähe der Schnee-
kopfhütte statt. (Start wird voraussichtlich um 9.00 Uhr sein). 
Damit der Förster die Aktion planen kann, benötigen wir von Euch eine Zusage 
über Eure Teilnahme. 
Die Teilnehmer-Untergrenze liegt bei 40 Personen. Es wäre schön, wenn wir 
wieder so zahlreich vertreten wären, wie vor 2 Jahren. 
Ich vertraue auf Euch! 
Meldet Euch bitte bis zum 30.10.2026 – wenn Ihr mit dabei seid. 
  

Ingo Stark, huette.schneekopf@skisport-erfurt.de 

mailto:schneekopfhuette@skisport-erfurt.de
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Erste Plätze 

Thomas Reymann 

 

Inliner Cup 
 

Inliner Cross 
 

 
Christo Schneider U 10 m 

 
Matti Klie U 11 m 

 
Matti Klie U 12 m 

 
Frida Klie U 13 w 

 
Frida Klie U 14 w 

 
Carl Dittrich U 16 m 

 
Carl Schneider U 14 m 

 
Maria Vonhof U 18 w 

 

Hauke Lindemann U 16 m 

   

 
Maria Vonhof U 18 w 

   

 
Leopold Böhm U 18 m 

   

 
Patrick Räthel Herren 

   

 
  

   

 
     

Zwergen Cup 1 

    

 
Wanja Keller U 6 w 

   

 David Armstroff U 6 m 
   

 
Emil Armstroff U 10 m 

   

 
Carl Schneider U 14 m 

   

 
     

 
     

Regional-Slalom 
 

Plastmatten-Pokal 
 

 David Armstroff U 8 m   David Armstroff U 8 m    

 
Emil Armstroff U 10 m 

 
Emil Armstroff U 10 m 

 
Matti Klie U 12 m  

 
Carl Schneider U 14 m 

 
Frida Klie U 14 w 

   

 
Carl Schneider U 14 m 
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SOMMERRÜCKBLICK DER LANGLÄUFER 2026 

Skilanglauf ist eine der schönsten Sportarten – davon sind wir Langläufer des 
Skisportvereins Erfurt überzeugt. Wir können unseren Sport mit der ganzen Fa-
milie betreiben, trainieren bei fast allen Einheiten an der frischen Luft und finden 
in unserer näheren Umgebung sehr gute Trainingsmöglichkeiten. 
Mit den Skirollern können wir den ganzen Sommer über die Skitechniken Ska-
ting und Klassisch trainieren. Beim Skating muss ein Langläufer auf einem Ski 
stehen, lange gleiten und auch springen können. Diese Balance und Geschick-
lichkeit trainieren wir viele Stunden auf Inline-Skates. Bei Wettkämpfen im Inline-
technikparcours in Goldlauter und Geschwenda konnte jeder seine Fähigkeiten 
mit denen Gleichaltriger vergleichen. 
Die allgemeine Athletik, Schnelligkeit und Sprungkraft werden bei Wettkämpfen 
mit Hindernisparcours sowie bei zwei Athletiktests mit Turnkür überprüft. Der 
gemeinsame Start, die Aufregung im gesamten Team und die anschließende 
gemeinsame Auswertung sind Erlebnisse, die den Zusammenhalt innerhalb der 
Trainingsgruppe sowie zwischen den Sportlern, den betreuenden Eltern und den 
Übungsleitern stärken. 

Ein besonderes Gemeinschaftsgefühl entsteht bei der Organisation und Durch-
führung von Trainingslagern. Im Jahresverlauf finden Trainingswochen im Som-
mer, in den Herbstferien am Dachstein und in den Winterferien in Jizerka statt. 
Im Folgenden einige Ergebnisse und Notizen zu ausgewählten Aktivitäten des 
vergangenen Sommers.  
Die Wanderpokale der erfolgreichsten Sportler erhielten Paula Schulz und  
Ole Stampf. Als aktivster Langläufer wurde Hauke Lindemann geehrt. 
Für die Schüler sind die Crossläufe in der Umgebung, der Rennsteig-Junior-
Cross und die Wettkämpfe der Thüringer Rangliste abwechslungsreiche Forma-
te um sich mit Gleichaltrigen zu messen. 
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Athletiktest:  Platz 1 Niklas Tscharnke (U 12 m) 
 Platz 5 Leonard Wegener (U 12 m) 
 Platz 4 Paula Schulz (U 15 w); Ole Stampf (U 15 m) 
Skiroller Frankenhain:  Platz 1 Niklas Tscharnke (U 12 m) 
 Platz 2 Paula Schulz (U 15 w) 
Beerberg Berglauf:  Platz 1 Paula Schulz (U 15 w) 
 Platz 4 Niklas Tscharnke (U 12 m) 
Hinderniscross:  in der Vereinswertung lief über 5 km Ole Stampf 
 die schnellste Zeit 
 Platz 2 Paula Schulz (U 15 w) 
Rennsteig-Juniorcross:  Platz 1 Matti Klie (U 10 m) 
 Platz 4 Frida Klie (U 12 w) 
 Platz 2 Paula Schulz (U 15 w) 
 Platz 5 Lina Rübenstahl (U 18 w) 

Dass bereits unsere Jüngsten in der Vorschulgruppe viel Spaß an gemeinsamer  
Bewegung in der Halle und auf dem Sportplatz haben, kann man auf den Bildern 
sehen. Mit Höhepunkten wie dem Sommersportfest, dem Inlinetraining sowie 

dem Orientierungs-
lauf im Südpark war 
auch der Sommer in 
diesem Jahr wieder 
abwechslungsreich 
gefüllt.  
Mit vielen Ideen und 
großer Freude pla-
nen Anja und ihr 
Team diese Veran-
staltungen und we-
cken schon jetzt die 
Vorfreude auf das 
gemeinsame Skilau-
fen im Winter. 
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Die Premiere getoppt – Jonastaler Challenge 2026 

Nach der gelungenen Premiere 2025 fand auch in diesem Sommer wieder der 
Skirollerlauf im Rahmen der Jonastaler Challenge statt. Diesmal sogar mit zwei 
Läufen: dem 10 km-Jedermannslauf und dem 18 km-Hauptlauf, der zugleich als 
Wertungslauf zum SRB-Thüringen-Skirollercup zählte. Die Organisation des Ski-
rollerlaufes war wieder eine Gemeinschaftsarbeit von der SG Einheit Arnstadt 
und dem RSV Adler Arnstadt mit dem Skisportverein Erfurt 02, die auch in die-
sem Jahr eine gute Veranstaltung boten. 
Rund 60 Starterinnen und Starter aller Altersklassen machten sich in Richtung 
Gossel auf den Weg. Nach rund 8,5 km wartete auf die Teilnehmer des Jeder-
mannslaufs bereits der Schlussanstieg nach Gossel. Dort sorgten die beiden 
jüngsten Teilnehmer der Skirollerläufe, Ole Stampf und Hauke Lindemann, für 
eine Überraschung: Beide fanden sich unter den Top 4 wieder! 
Auf der 18,3 km-Strecke war auch diesmal kein Vorbeikommen an Thomas Bing 
und den rund 20 Leistungssportlern vom Oberhofer Stützpunkt. Dennoch konn-
ten sich unsere SSV-Sportler unter den Top 35 des Tages platzieren und bei 
angenehmen 20 Grad ihre Zeiten aus dem Vorjahr verbessern. 
Herzlichen Glückwunsch an alle Sportlerinnen und Sportler zu den tollen Leis-
tungen!  

Erik Stampf 
Rennsteigstaffel 2026 – alles neu? 

… nicht ganz. Drei SSV-Staffeln und damit mehr als 40 aktive Skisportlerinnen 
und Skisportler samt Radbegleitern machten sich auf den Weg, den Rennsteig 
von Schmiedefeld aus teilweise neu zu entdecken.  
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Bei leichtem Nieselregen starteten wie gewohnt früh um 5 Uhr die Frauenstaf-
feln, um 6 Uhr folgten die Männer- und Mixedstaffeln. Die ersten Etappen führten 
entlang des Rennsteigs nach Oberhof. Vorbei an den Skisprungschanzen, hin-
auf über die 12 Apostel und die Hohe Möst, ging es zurück in die Arena. An-
schließend stand der Schneekopf auf dem Programm – eher eine Kletter- als 
eine Laufetappe! Ab Mittag wurde aus dem Regen dann 30 °C – und wir liefen 
weiter bis nach Masserberg. Dabei fragten wir uns: „Vor ein paar Jahren standen 
hier doch überall noch Bäume, oder nicht?!“ Egal, wir mussten uns durchkämp-
fen und haben es alle geschafft. 
Zum Schluss ging es nach einer kleinen Runde um Masserberg wieder zurück in 
Richtung Schmiedefeld, teilweise entlang der Rennsteiglaufstrecken des Mara-
thons. Nachdem alle unsere Staffeln die rund 140 km geschafft hatten und im 
Ziel angekommen waren, ließen wir den Staffelabend bei einer Bratwurst vor 
unserem SSV-Lager gemütlich ausklingen. 
Staffelläufe bedeuten vor allem jede Menge Spaß, Teamgeist und einen gemein-
samen Wettkampf. Deshalb freuen wir uns schon jetzt auf ein neues Staffelduell 
im nächsten Jahr!  

Erik Stampf 
Sommertrainingslager der Langläufer 
Die Sommertrainingslager der Langläufer haben in unserem Verein eine sehr 
lange Tradition. Ein vielseitiges Trainingsprogramm soll am Ende der Ferien wie-
der Lust auf das gemeinsame Training machen.  
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In unseren Vereinshütten rund um den Schneekopf, in Oberhof, Bad Berka und 
auf dem Possen sowie nun zum zweiten Mal auf dem Campingplatz in Oehna 
am Fläming fanden wir geeignete Unterkünfte und gute Bedingungen für unser 
Training. 
Die vielen gut asphaltierten Strecken am Fläming-Skate, die Wiesen und der 
Beachplatz sowie das angrenzende Schwimmbad sorgten bei passendem Wet-
ter für beste Trainingsbedingungen. 
Das Training wurde in diesem Jahr vor allem von den jungen Übungsleitern ge-
plant und geleitet. Kara, Rena, Erik und Friedrich überraschten uns immer wie-
der mit neuen Aufgaben. Mit ihren Frühsportübungen schafften es die jungen 
Sporthelfer, die morgendliche Müdigkeit erfolgreich zu vertreiben. 
Dank der sehr guten Vorbereitung des Speiseplans und des engagierten Kü-
chenteams, welches die schmackhaften, einfachen Gerichte zubereitete, sind 
alle mehr als satt geworden und waren bester Laune. 
Höhepunkte im Tagesablauf waren die wilden Inlinehockeyspiele und die tägli-
chen Schwimmzeiten im Freibad. Auch die Lagerfeuerromantik und eine ge-
meinsame Disco machten allen viel Spaß. 

5. Vereinsmeisterschaft im Rollskilauf 

Zu unserer kleinen Vereinsmeisterschaft auf Skirollern fanden sich aufgrund des 
Termins am Dienstagabend leider nur wenige Sportler in Saalborn ein. Auf dem 
Radweg entlang des Golfplatzes von Blankenhain wurde trotzdem mit viel Ein-
satz und Ehrgeiz um den Sieg gekämpft. Besonders das Duell Jung gegen Alt 
sorgte für Spaß und eine gute Stimmung bei allen Beteiligten.  
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Der Wettkampf wurde nach der Gundersenmethode ausgetragen. Dabei werden 
die Zeitrückstände aus dem ersten Lauf auf den zweiten Lauf übertragen.  
Die Sportler starten also mit entsprechendem Abstand ins Rennen, sodass der-
jenige gewinnt, der als Erster die Ziellinie überquert. Das sorgt bis zum Schluss 
für Spannung, denn die Reihenfolge kann sich im zweiten Lauf noch einmal ver-
ändern. 
Bei herrlichem Herbstwetter konnten wir anschließend die Siegerehrung bei  
einem gemeinsamen Picknick genießen. Neben den sportlichen Leistungen 
stand dabei vor allem das gesellige Miteinander im Vordergrund. Besonders 
gefreut haben wir uns über den Besuch der Ortsteilbürgermeisterin, die unserer 
kleinen Vereinsveranstaltung damit eine besondere Aufmerksamkeit schenkte. 
Den Sieg bei der diesjährigen Vereinsmeisterschaft sicherte sich Erik Stampf 
vor Jens Sturm. Herzlichen Glückwunsch den beiden zu ihren Leistungen! 
Auch wenn die Teilnehmerzahl diesmal überschaubar war, hatten alle Beteilig-
ten viel Freude an diesem sportlichen Nachmittag. Vielleicht finden sich beim 
nächsten Mal wieder ein paar mehr Sportler am Start, wenn es erneut heißt: 
Jung gegen Alt auf den Skirollern! 

Neues vom SGO 

Derzeit lernen und trainieren drei Schüler aus unserem Verein am Sportgymna-
sium in Oberhof (SGO). Kurt Sander besucht mittlerweile die 11. Klasse, Paula 
Schulz die 8. Klasse und Ole Stampf ist seit diesem Schuljahr neu in der  
9. Klasse. Für alle drei waren die Sommerferien sportlich gut gefüllt: In der ers-
ten Ferienwoche stand ein abschließendes Trainingslager auf dem Programm, 
bevor in der Woche vor dem neuen Schuljahr ein weiteres Trainingslager zur 
Vorbereitung stattfand. 
Auch mitten in den Sommerferien waren Paula und Ole im Wettkampfmodus 
unterwegs. Beim Deutschen Schüler Cup (DSC) in Oberstdorf verlangte ihnen 
die herrliche Bergkulisse des Allgäus einiges ab.  
Erstmals wurde dort ein „Skirocks“ ähnlich dem Hyrox durchgeführt. Dabei konn-
ten sich die Sportler in verschiedenen Kraftdisziplinen mit ihren Konkurrenten 
aus ganz Deutschland messen. Die einzelnen Übungen wurden jeweils durch 
eine Laufrunde unterbrochen. 
Paula erreichte beim 60-m-Sprint FT auf Skirollern sogar bundesweit den  
1. Platz. Schön ist, dass beide trotz ihrer ohnehin knappen Sommerferien auch 
noch Zeit finden, gemeinsam mit den Freunden aus unserem Verein am ver-
einseigenen Trainingslager am Fläming-Skate in Oehna teilzunehmen. Dort kön-
nen sie in fröhlicher Gemeinschaft nicht nur trainieren, sondern auch gemein-
sam Abenteuer erleben. 
Für Ole begann das erste Schuljahr am SGO mit der „Stiftung“. Dabei handelt 
es sich um die traditionelle „Taufe“ der neuen Schüler mit Mehl und Sägespä-
nen. Interessant ist, dass in Oberhof nicht nur die Wintersportarten zu Hause 
sind. Auch Schützen und Bogenschützen können die weiterführende Spezial-
schule für Sport besuchen.  
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So hat Ole einen Klassenkameraden aus seiner Erfurter Schule nun auch an der 
neuen Schule wieder an seiner Seite – als Klassenkameraden und Zimmerge-
nossen. 
Allen drei Schülern und ehrgeizigen Sportlern wünschen wir viel Freude beim 
Training und natürlich viel Erfolg bei den Wettkämpfen um die Ranglistenplätze 
im Deutschen Schüler Cup (DSC) und im Deutschlandpokal (DP).  
Beim zweiten DSC zum Beginn der Herbstferien belegte Paula einen 3. Platz 
beim Athletikwettkampf mit 3000-m-Lauf. Im Freistil-Skirollerwettkampf liefen 
Ole auf Platz 8 und Paula auf Platz 5. 

Antje Schulz 

Übungsleiter und Kampfrichter 
Unsere Übungsleiter in der Disziplin Langlauf investieren viele Stunden ihrer 
Freizeit in das Ehrenamt. Sie planen und leiten die Trainingseinheiten, begleiten 
unsere Sportler bei ihrer sportlichen Entwicklung und unterstützen den Sportwart 
bei der Vorbereitung und Durchführung von Trainingslagern und anderen Veran-
staltungen.  
Ohne dieses Engagement wäre ein so vielseitiger Trainings- und Wettkampfbe-
trieb nicht möglich. Besonders erfreulich ist, dass sich auch unsere jüngeren 
Übungsleiter neben ihrer Ausbildung oder ihrem Studium aktiv für den Verein 
einsetzen. Seit dem Frühjahr unterstützen uns außerdem unsere neuen Sport-

helfer Lena, Hau-
ke und Mattea 
tatkräftig im Trai-
ning. Schön, dass 
ihr euch einbringt 
und unser Trai-
nerteam ver-
stärkt!  
Eine große Unter-
stützung im ge-
samten Sportbe-
trieb sind auch 
die Eltern unserer 
Sportler.  
Sie übernehmen 

Fahrdienste, erstellen Einkaufslisten und Verpflegungspläne, helfen bei der Ab-
sicherung von Wettkämpfen und stehen uns bei Sonderveranstaltungen, wie 
beispielsweise beim Sportvereinstag im ega-Park, zur Seite. Oft sind es gerade 
diese vielen kleinen und großen Aufgaben im Hintergrund, die dafür sorgen, 
dass Training, Wettkämpfe und gemeinsame Veranstaltungen reibungslos ab-
laufen können. 
Dieses Engagement ist alles andere als selbstverständlich. Deshalb möchten wir 
allen Übungsleitern, Sporthelfern und Eltern, die sich mit ihrer Zeit, ihren Ideen 
und ihrer tatkräftigen Hilfe für unseren Verein einsetzen, ganz herzlich DANKE 
sagen!  
Und:    Herzlichen Glückwunsch an unsere neuen Kampfrichter!  
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Termine Nordisch  
Eröffnungslanglauf  Sa. 12.12.2026 Suhler Ausspanne  

Stadtmeisterschaft Langlauf  

Schüler 1. Klasse bis Senioren  So. 14.02.2027 Suhler Ausspanne  

Primellauf (Saisonabschlusslauf)  

Für alle Vereinsmitglieder und Gäste  Sa. 13.03.2027 Suhler Ausspanne  

Thüringer Meisterschaften Langlauf  

Termin siehe auch:  https://www.thueringer-skiverband.de/termine/  
    und im vereinsintenen Teamup-Kalender  

55. Erfurter Crosslauf der Wintersportler  

1. Wettbewerb im 29. Cup der Sparkassenstiftung Erfurt im 
Skilauf  
Termin:  Sonntag, 08.11.2026 10:00 Uhr  
Ort:  Erfurt, Steigerwald, Reitplatz oberhalb des Waldcasinos  
Anreise:  B 4 aus Richtung A 4 – stadteinwärts an den ersten Häusern  
 links abbiegen zur Gaststätte „Waldcasino“, von dort an ist es  
 ausgeschildert  
Veranstalter:  Skisportverein Erfurt 02  

Mit euch verstärkt sich unsere Kampfrichtercrew deutlich. Das ist eine wichtige 
Unterstützung für die Durchführung unserer Wettkämpfe und hilft dabei, den 
Langlaufsport im Verein lebendig zu halten. Wir freuen uns über eure Bereit-
schaft, diese verantwortungsvolle Aufgabe zu übernehmen, und hoffen, dass 
sich bei unseren Wettkämpfen auch weiterhin viele helfende Hände finden. 
Vielen Dank an alle, die sich für unseren Verein engagieren und damit unser 
Vereinsleben so vielfältig und lebendig machen! 
Danke für die Teamarbeit bei der Erstellung der Beiträge! 

Ina Schubert und Christian Siefke 
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Jakob Walther etabliert sich bei Rollskirennen in der  
Weltcupszene 

Auf eine erfolgreiche Sommersaison bei internationalen Skirollerwettkämpfen 
kann Jakob Walther zurückblicken. Als Teil seines Trainings für Rennerfahrung 
und Wettkampfhärte bewährte sich die Teilnahme an internationalen Rollskiren-
nen, nicht zuletzt auch, um die Leistungsentwicklung abzugleichen.  

Beim weltweit größten 
Rollskifestival, dem BLINK 
in Norwegen Anfang Au-
gust gelang Jakob ein  
14. Platz beim Lysebotn 
Opp, bei dem innerhalb von 
7,5 Kilometern 640 Höhen-
meter in 27 Haarnadelkur-
ven im Doppelstockschub 
bewältigt werden müssen. 
Technische Probleme ver-
hinderten beim folgenden 
50 km klassisch Rennen 
ein ähnlich gutes Resultat, 

nachdem sich Jakob lange in der Führungsgruppe gezeigt hatte.  
In der Trollhätten Actionweek in Schweden ließ Jakob sowohl beim Allianslop-
pert über 48 Kilometer Anrdrew Musgrave und andere Weltcupathleten hinter 
sich ebenso wie am folgenden Tag beim 15 Kilometer Einzelstart, beide Male 
mit Platz 9 unter den ganz Großen des Skilanglaufs. 
Hoch hinaus ging es auch Mitte September, als Jakob beim FIS Rollskiweltcup 
in Val di Fiemme (Italien) das 10 Kilometer Anstiegsrennen auf die Alpe Cermis 
als Dritter erreichte. 
Schließlich wurde er Ende September Deutscher Meister in Oberhof im 11 Kilo-
meter Klassischrennen und musste sich vor allem mit der starken italienischen 
Weltcupmannschaft auseinandersetzen. Von dieser konnte sich aber nur  
Davide Graz vor ihm positionieren. 
Den Abschluss bildete am 2. Oktober ein zweiter Platz beim Lipnoloppet, dem 

größten Rollskirennen 
Tschechiens, in dem sich 
Jakob nach 55 Kilometern 
nur dem Norweger Magnus 
Vesterheim geschlagen ge-
ben musste. 
Da Jakob die geplante Stel-
le bei der Bayerischen Poli-
zei verwehrt blieb, ist er wei-
ter auf der Suche nach 
Sponsoren, um nun eine 
erfolgreiche Wintersaison 
anzuschließen. 

Konstanze Winterstein 
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BREITENSPORT 2026 

Gemeinsam unterwegs– unser fröhliches Abwintern 2026 

Am Sonntag, den 10. Mai 2026, machten wir uns gemeinsam auf den Weg zur 
Fuchsfarm, um dort unser traditionelles „Abwintern“ zu feiern. Rund 50 Erwach-
sene und Kinder folgten der Einladung und sorgten für einen rundum gelunge-
nen Tag voller Freude, Begegnungen und schöner gemeinsamer Erlebnisse. 
Dort ließen wir eine ereignisreiche Wintersaison ausklingen, die uns viele unver-
gessliche Momente beschert hatte. Bei guter Stimmung und in geselliger Runde 
blieb genügend Zeit für nette Gespräche, herzhaftes Lachen und den Austausch 
über die Erlebnisse der vergangenen Monate.  
Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Bei Kaffee, Kuchen, kleinen 
Snacks und erfrischenden Getränken konnten sich alle stärken und die gemütli-
che Atmosphäre genießen. Ein besonderes Highlight war die spannende Ent-
deckertour durch den Steiger, bei der die Kinder gemeinsam auf Erkundungs-
tour gehen und die Natur auf spielerische Weise erleben konnten. 
Es war schön zu sehen, wie viel Freude das gemeinsame Unterwegssein berei-
tet und wie sehr solche Treffen unseren Zusammenhalt stärken. Mit vielen schö-
nen Eindrücken, strahlenden Gesichtern und bester Stimmung verabschiedeten 
wir uns von der Wintersaison. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die dabei waren und diesen Tag mit Leben 
gefüllt haben. Wir freuen uns schon jetzt auf viele weitere gemeinsame Aben-
teuer und eine erlebnisreiche neue Saison! 

Manuel Modrow 

Pfingstwanderung am 25. Mai durch die Reinsberge bei Plaue 

Kurz nach dem Abwintern fand unsere Pfingstwanderung durch die Reinsberge 
bei Plaue statt. Mit der Halskappe und der Reinsburg erreichten wir die höchs-
ten Erhebungen der Reinsberge und damit einige der schönsten Aussichtspunk-
te der Region. Trotz des herrlichen Wanderwetters nahmen leider nur fünf Wan-
derfreunde teil. Insgesamt legten wir rund 15 Kilometer und etwa 550 Höhen-

meter zurück. 
Peter Chartron 

Nordic Walking 2026 

Am 21. April 2026 hieß es 
wieder: Stöcke in die Hand 
und los geht’s! Unsere 
Nordic-Walking-Saison star-
tete bei bestem Bewegungs-
drang und mit viel guter Lau-
ne. Jeden Dienstag trafen 
wir uns im Steiger, um ge-
meinsam aktiv zu sein, die 
Natur zu genießen und da-
bei jede Menge Energie zu 
tanken. 
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Auf abwechslungsreichen Wegen durch den Steiger war für jeden etwas dabei. 
Unsere erfahrenen Übungsleiter sorgten nicht nur für abwechslungsreiche Stre-
cken, sondern hatten auch stets ein Auge auf die richtige Technik. So wurden 
Ausdauer, Kraft und Beweglichkeit ganz nebenbei trainiert. 
Nordic Walking ist eben mehr als Bewegung. Es bedeutet frische Luft, Natur, 
gute Gespräche und vor allem gemeinsam aktiv sein. Die regelmäßigen Treffen 
waren für viele von uns ein fester Termin, auf den man sich jede Woche freuen 
konnte. 
Wir sagen: Danke für diese tolle Saison – und freuen uns schon jetzt auf 
den nächsten Startschuss! Denn nach der Saison ist vor der Saison! 

Manuel Modrow 

Unser Sportabzeichentag 2026 

Der Sportplatz am Flughafen Bindersleben stand am 11. Juni 2026 ganz im Zei-
chen von Bewegung, sportlichem Ehrgeiz und Gemeinschaft. Unsere Vereins-
mitglieder nutzten die Gelegenheit, ihre sportlichen Fähigkeiten unter Beweis zu 
stellen und um das Deutsche Sportabzeichen zu erwerben. 

Mit viel Motivation, Freude 
und Einsatzbereitschaft stell-
ten sich die Teilnehmenden 
den verschiedenen sportli-
chen Herausforderungen. 
Neben den Disziplinen auf 
dem Sportplatz gehörten 
auch Schwimmen im Nord-
bad, Nordic Walking, Aus-
dauerläufe und Radsprints 
im Steiger zum vielseitigen 
Angebot. Dabei zeigten un-
sere Sportlerinnen und 
Sportler beeindruckende 
Leistungen. Einige konnten 
ihre persönlichen Bestleis-
tungen sogar übertreffen – 
ein schöner Beweis für ihren 

Trainingsfleiß und ihre sportliche Entwicklung. 
Ein solcher Tag lebt nicht nur von den sportlichen Leistungen, sondern vor allem 
vom Miteinander. Dank der tatkräftigen Unterstützung unserer Organisatorinnen 
und Organisatoren, Trainerinnen und Trainer sowie aller Helferinnen, Helfer und 
Unterstützer wurde die Veranstaltung zu einem rundum gelungenen Erlebnis. 
Auch mit Blick auf den LSB-Sportabzeichen-Vereinswettbewerb 2026 hoffen wir, 
an unsere bisherigen Erfolge anknüpfen zu können und bei einem Podestplatz 
bekommen wir ein Preisgeld. Dieses konnten wir gezielt in unseren Sportbetrieb 
einsetzen  
Wir freuen uns schon auf die kommenden sportlichen Herausforderungen und 
darauf, auch künftig gemeinsam aktiv zu sein! 

Manuel Modrow 
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Sportcamp Pepelow – Wir sind bereit! 
Vom 27. September 2026 bis zum 2. Oktober 2026 traf sich wieder eine Gruppe 
sportlich ambitionierter Erwachsener im Resort San Pepelone. Wie bereits in 
den vergangenen drei Jahren kamen wir wieder in den Genuss, uns unter Anlei-
tung von Mona ein paar Tage in Folge vielfältig sportlich betätigen zu können. 
Die Tage begannen mit Atemübungen nach der Wim-Hof-Methode, gefolgt von 
einem abwechslungsreichen Frühsportprogramm mit Lauf- und Treppentraining 
sowie Laufspielen auf dem Sportplatz. So war unsere Leistungsfähigkeit ge-
stärkt und der Körper aktiviert. 

Im Vordergrund standen nach dem Frühstück dann das Wasser und der Wind. 
Surfen war der Plan und das Salzhaff meinte es vor allem mit den Anfängern 
der letzten Jahre ganz gut. Der Wind blies in diesen Tagen etwas zurückhal-
tend, so dass die Bewegungsabläufe der einzelnen Manöver intensiv geübt wer-
den konnten und aus den Anfängern Aufsteiger wurden.  
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Und auch das Kreuzen mit streckenweise meditativem Charakter hatte durchaus 
seinen Reiz. 
Sport an Land kam danach auch nicht zu kurz. An den Nachmittagen wechselten 
sich Radfahren, Volleyball sowie Balance- und Mobility-Einheiten bei schönstem 
Spätsommerwetter ab. 
Till hat wundervolle Radtouren für alle Ansprüche geplant. So konnten sich die 
Fahrer mit den flotten Rennrädern hinreichend austoben und auch die Radler mit 
den etwas geländegängigeren Rädern auf herrlichen Wegen das Hinterland er-
schließen. 
Auf den Beachvolleyballfeldern lag der Fokus zunächst darauf, die Technik zu 
verbessern, beim anschließenden Spiel wurden dann aber auch – dank geübter 
Sportkommentatoren - die Lachmuskeln ganz schön strapaziert. 
Der Spielplatz hielt für Balanceübungen her und für die Mobility waren - auch im 
Freien - ganz schnell die Matten ausgerollt. 
Für die nach so viel sportlicher Betätigung nicht zu unterschätzenden Regenera-
tion gab es dann auch noch genügend Zeit und Möglichkeiten. So wurde der neu 
gestaltete Saunabereich rege genutzt und hat bei einigen von uns mit einem 
Aufgussevent einen bleibenden Eindruck hinterlassen. Manch andere nutzte ei-
nen ruhigen Moment am Strand für Entspannung oder genoss ein paar Sonnen-
strahlen auf der Terrasse. 
Nicht unerwähnt bleiben soll aber auch eine in diesem Jahr ganz besondere 
sportliche Herausforderung: die Auseinandersetzung mit den zahlreich vorhan-
denen und sehr angriffslustigen Mücken. Leider ist nicht belegt, wer am Ende 
den Wettbewerb um die meisten Stiche gewonnen hat. 
Am Abend saßen wir dann meist noch gemütlich beisammen, haben gefachsim-
pelt, uns mit Anekdoten von früher unterhalten oder in Form von kurzweiligen 
Ted Talks über sportliche Unternehmungen sowie Reisen berichtet bzw. über 
sporttheoretische Themen und Alltagsmythen aufgeklärt. 
Am Ende der gemeinsamen Zeit haben sich alle zufrieden erschöpft auf dem 
Weg nach Hause gemacht. Und ich glaube zu wissen, dass die Vorfreude auf 
das für das nächste Jahr schon geplante Sportcamp in Pepelow groß ist. 
Danke an alle, die dabei waren und mitgemacht haben! 

Kerstin König 

Herbstliches Punktesammeln beim Ilmtal-MTB-

Orientierungslauf 2026 

Hohenfelden, 11. Oktober 2026 – Kühle Morgenluft, nach dem Start ein kurzer 
Schauer und am Nachmittag strahlende Herbstsonne: Beim Ilmtal-MTBO war 
das Wetter fast so abwechslungsreich wie die Routenwahl. 42 Teams hatten ge-
meldet, davon zehn Teams in der Familienwertung, so viele wie nie zuvor.  
Vier Stunden lang sammelten sie Punkte auf den Straßen, Rad- und Waldwegen 
im Ilmtal und drum herum. 31 Posten, eine A2-Karte und viele Möglichkeiten. 
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Gestartet wurde am Kletterwald Hohenfelden. Dort bekamen die Teams eine  
A2-große Spezial-Karte im Maßstab 1:25 000 in die Hand, auf der 31 Posten mit 
insgesamt 900 möglichen Punkten verteilt waren.  

Auf dem Riechheimer schenkte der Wirt wieder gratis Getränke aus – die Cola 
war sehr begehrt. Wer möglichst viele Punkte einsammeln wollte, musste klug 
planen, um rechtzeitig zurück zu sein. 
Jede Minute über dem Zeitlimit kostete Punkte, und das hat einige Teams 
schmerzhaft erwischt. Das Ziel lag wie gewohnt auf der großen Zeltwiese des 
Campingplatzes Hohenfelden. In der Nachmittagssonne wurden dort die Karten 
ausgebreitet und die verschiedenen Routenlösungen ausgiebig diskutiert. Teil-
nehmer wie Helfer waren sehr zufrieden mit dem wunderbaren Wettkampf. 

Anke Ritter 

36 Grad und es wurde noch heißer – Rennsteigstaffel 2026 

Auch dieses Jahr hatten wir wieder drei eigene Staffeln am Start. Nachdem wir 
einige verletzungsbedingte Absagen kompensiert hatten, gab es noch einen po-
sitiven „Ausfall“ zu ersetzen, denn Kurt wurde für die Skiläuferstaffel nominiert, in 
der er gemeinsam mit Olympiateilnehmern im Team Oswald Mix laufen durfte. 
Start und Ziel waren bei der 26. Ausgabe erstmals in Schmiedefeld, mit kürze-
ren, aber anspruchsvolleren neuen Strecken. Unter anderem gehörten Kraxelei-
en über den Schneekopf und von den 12 Aposteln zur Hohen Möst sowie ein 
Abstieg zur Talsperre Schönbrunn mit anschließendem Wiederaufstieg dazu. 
Auch wenn das Wetter eher zum Baden einlud, durfte die Talsperre nur auf der 
Vorstaumauer überquert werden. Der Start war am Morgen 5:00 bzw. 6:00 Uhr 
bei Regen und angenehmen Temperaturen um 15 °C.  
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Ab Mittag wechselte das Wetter zu strahlendem Sonnenschein mit über 30 °C. 
Während sich unsere Jugend-, Männer- und Frauenstaffel noch durch die Hitze 
quälten, wartete Kurt mit seiner Staffel, die als erste im Ziel war und die Mixed-

Wertung gewann, bereits auf die Siegerehrung. 
Wir danken allen 30 Läuferinnen und Läufern und den zahlreichen auch kurzfris-
tig eingesprungenen Radbegleitern für ihren Einsatz, den SSV Erfurt 02 bei die-
ser Veranstaltung zu repräsentieren. Besonderer Dank gilt Ulrike und Thomas 
für die Gesamtorganisation und den Staffelverantwortlichen Bea, Uwe und Erik. 
Wir freuen uns auf nächstes Jahr! 

Steffen Klupsch 

Bericht Sommertraining in den Ferien 2026 

Auch in den diesjährigen Ferien verwandelte sich der Loksportplatz wieder in 
einen Treffpunkt für Bewegung, Begegnung und sportliche Begeisterung.  
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Beim abwechslungsreichen Sommertraining kamen Jugendliche und Erwachse-
ne zusammen, um die Ferienzeit aktiv zu genießen, neue Herausforderungen 
anzunehmen und gemeinsam über sich hinauszuwachsen. 
Unter der fachkundigen Anleitung unserer engagierten Übungsleiter erwartete 
die Teilnehmer ein vielseitiges Trainingsprogramm, das für jede Menge Ab-
wechslung sorgte. Ob beim gezielten Krafttraining, bei ausdauernden Bewe-
gungseinheiten oder bei unterhaltsamen Spielen – hier waren Einsatzfreude, 
Motivation und Teamgeist gefragt. Dabei ging es um weit mehr als nur körperli-
che Fitness.  
Mit viel Freude an der Bewegung und einem starken Gemeinschaftsgefühl 
vergingen die Trainingseinheiten wie im Flug. Es zeigte sich einmal mehr, wie 
viel Spaß es macht, aktiv zu sein. 
Ein herzliches Dankeschön gilt unseren Übungsleitern, die mit ihrem Engage-
ment und ihren abwechslungsreichen Ideen für ein gelungenes Ferienangebot 
gesorgt haben. 
Die Vorfreude auf das nächste Sommertraining ist bereits geweckt! Wir laden 
alle Sportbegeisterten und diejenigen, die es noch werden möchten, herzlich ein, 
im kommenden Jahr dabei zu sein.  

Manuel Modrow 

Skiläuferpaddeln vom 05. bis 06.09.2026 Hohenwartestausee 

Das 2026-er Skiläuferpaddeln in klei-
ner Runde, bei stürmischer Fahrt am 
Samstag und hochsommerlichen 
Temperaturen am Sonntag auf dem 
Hohenwartestausee nach und von 
Ziegenrück zeigte uns einmal wieder, 
wie schön es ist, in fröhlicher Ge-
meinschaft unsere nähere Heimat zu 
erkunden.  
2 x 5 Stunden in den Paddelbooten 
auf dem Wasser, insgesamt 45 km 
Strecke waren die sportliche Bilanz.  

Jörg Jung 

Klettersteigfahrt ins Oberallgäu 

Die Klettersteigfahrt vom 27. bis 30.08.2026 führte uns ins wunderschöne 
Oberallgäu. Mit von der Partie waren Torsten, Manu, Natalie, Ben, Bob, Berit, 
Dirk, Helga, Regina, Kristina, Nicole B., Thomas M. und Ingo K. Am Ankunfts-
abend hatten wir guten Grund fröhlich beieinander zu sitzen, denn Fischi hatte 
Geburtstag.  
Nach diesem gelungenen Einstieg ging es am 28. August richtig los. Von 
Oberstdorf fuhren wir mit der Seilbahn zum Nebelhorn und begannen den  
Hindelanger Klettersteig, zunächst bei schönem Wetter. Doch Gewitter und 
Sturmböen bis zu vorausgesagten 60 km/h saßen uns im Nacken, so dass auch  
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wir stürmisch und natürlich trotzdem sicher unter dem Motto: „Mal schauen, 
wann ES kommt“ loslegten. Da wir nur zu acht waren, kamen wir zügig, noch 
bei Sonne, über den westlichen und östlichen Wengenkopf. Doch das Unwetter 
saß uns im Genick, so dass wir nach ca. 3/4 der Strecke einen Notabstieg nah-
men. Bei mystischem Nebel und tiefen Wolkenbänken liefen wir übers Koblat 
zurück zum Edmund-Probst-Haus, wo wir mit Beginn der Regengüsse sicher 
einkehrten. 

Am 29. August waren dann alle dabei. Zunächst fuhren wir mit der Wiedhag-
bahn zum Schmugglersee, von wo wir bis zum Einstieg des „Edelrid-

Klettersteiges“ aufstiegen. Ein sehr spektakulärer, aber auch sehr kalter Steig, 
da er sich an der Nordwand des Iselers befindet.  
Da beliebt und sehr begangen, gab es hier immer wieder Wartezeiten, die nicht 
gerade zur Erwärmung beitrugen. Doch knifflige Stellen und ein ständig guter 
Ausblick ließen den Puls auch schon mal höher schlagen. Auf dem 1876 m  
hohen Iseler gab es eine kleine Pause, bevor wir dann die 2. Hälfte des 1. Teils 
des Klettersteiges bewältigten.  
Über den Grat ging es zurück zur Wiedhagalpe am Schmugglersee, wo wir uns 
die verdiente Stärkung mit Buttermilch, Bier und Kaffee, sowie bayrischen  
Spezialitäten gönnten. Da der 30. August zum Klettern, wegen der Abreise, nur 
einen halben Tag möglich machte, wählten wir den Ostrachtaler Klettersteig: 
kurz, steil und mit kleinen knackigen Klettereinlagen. 
Er liegt sehr schön über dem Tal und bietet spektakuläre Ausblicke auf die um-
liegenden Bergketten. Ausgelassene und fröhliche Stimmung gab es am Aus-
stieg, durch ein plötzlich entbranntes Fotoshooting. 
„WAR SCHEE MIT EICH!!!“ 

Regina Kluth 
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Wassersport & Geseligkeit 
am Alperstedter See  

Zum zweiten Mal führte uns das 
Sommerprogramm am 06.09.2026 
an den idyllischen Alperstedter See. 
Es erwartete uns ein gemeinsames 
Kuttersegeln. 
Doch das war längst nicht alles: Der 
See bot zahlreiche weitere Möglich-
keiten zur Bewegung und Entspan-
nung, für jeden war etwas dabei. 
Wer es lieber ruhiger angehen woll-
te, konnte bei Kaffee und Kuchen 
das bunte Treiben vom Ufer aus 
beobachten und die gesellige Atmo-
sphäre genießen.  
Im Mittelpunkt stand das gemeinsa-
me Erleben unabhängig von sportli-
chen Höchstleistungen. 
Ein herzliches Dankeschön geht an 
Christian Kling für die hervorragen-
de Organisation dieses rundum ge-
lungenen Tages! 

Sigrun Monrad-Krohn 

STADTRADELN – Wir waren wieder dabei 
Auch in diesem Jahr haben wir uns am STADTRADELN beteiligt. Insgesamt 43 
Radlerinnen und Radler waren für unseren Verein unterwegs und legten zusam-
men 7.990 Kilometer zurück. In der Erfurter Stadtwertung erreichten wir damit 
den 19. Platz. 
Die Kilometer kamen auf ganz unterschiedliche Weise zusammen: auf dem Weg 
zur Arbeit, bei kleinen Runden im Alltag oder bei längeren Ausfahrten in der 
Freizeit. Dabei musste niemand besondere sportliche Leistungen erbringen – 
wichtig war, mitzumachen und möglichst oft das Fahrrad zu nutzen. 
Vielen Dank an alle, die sich beteiligt und Kilometer für unseren Verein gesam-
melt haben. Wir freuen uns, dass wieder eine Gruppe zusammengekommen ist, 
die gezeigt hat, dass Radfahren nicht nur sportlich Spaß macht, sondern sich 
auch gut in den Alltag integrieren lässt. Beim nächsten STADTRADELN sind wir 
hoffentlich wieder mit dabei. 

Feierabendrunde Rennrad – mittwochs auf Tour 
Von Ende April bis Ende September stand der Mittwochabend wieder ganz im 
Zeichen des Rennrads. Über 23 Wochen hinweg nutzten wir die Gelegenheit, 
nach der Arbeit noch gemeinsam aufs Rad zu steigen und eine Runde zu dre-
hen. 
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Die Touren führten 
uns auf wechselnden 
Strecken rund um 
Erfurt und in die nähe-
re Umgebung. Je 
nach Route kamen 
zwischen 50 und 65 
Kilometer zusammen.  
Mal ging es etwas 
sportlicher zur Sache, 
mal ließen wir es ruhi-
ger angehen. Neben 
der Freude am 
schnellen Fahren 
blieb natürlich auch 
Zeit für Gespräche 
unterwegs und den 
einen oder anderen Blick in die Landschaft. 
Im Laufe der Saison hat sich eine feste Gruppe von etwa acht Radlern etabliert. 
Hinzu kamen regelmäßig weitere Mitfahrerinnen und Mitfahrer, die sich unserer 
Runde anschlossen. So war der Mittwochabend für viele ein fester Termin im 
Wochenplan – eine schöne Gelegenheit, gemeinsam zu fahren, den Kopf freizu-
bekommen und den Arbeitstag hinter sich zu lassen. 
Mit der letzten Ausfahrt Ende September verabschiedeten wir uns in die Winter-
pause. Wir freuen uns schon auf das nächste Frühjahr und darauf, die Feier-
abendrunde wieder aufleben zu lassen. 

Herbstwandertage 

Tag 1 - Keilhau:  
Diesmal hatten wir auf der Anreise bereits 
eine größere Wanderung eingeplant. Treff-
punkt war in Keilhau der Parkplatz der Frö-
belschule. Begrüßt wurden wir von einem 
vorwitzigen Eichelhäher, der zwischen uns 
rumsprang und einige Hosenbeine anknab-
berte. Dann ging's aufwärts zum Barop-Turm, 
der extra für uns geöffnet hatte (von Bernd 
Kolbe organisiert). Tolle Aussicht rundum und 
in die Ferne. Weiter dann entlang einer steil 
abfallenden Kante auf dem Fröbelweg mit 
Blick ins Tal nach Watzdorf und Bad Blanken-
burg. Und abwärts dann auf einem steilen 
Weg mit einigen Hürden (Geäst, umgefallene 
Bäume). Und am Parkplatz wurden wir dann 
wieder vom Eichelhäher begrüßt.  
Mit diesem gelungenen Einstieg ging es dann 
nach Kolkwitz für weitere Wanderungen. 
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Tag 2 - Kulm oder Marienhütte: 
Nach guten Frühstück bei Recht niedrigen Temperaturen aber viel Sonne ging 
es stetig bergauf Richtung Kulm über Feld- und Waldwege.  
Bei „km 4“ trennten sich dann die Wege. Für einen Teil der Wanderer ging es 
flacher zum Marienturm, die anderen nahmen die steilere Variante zum Kulm. 
Ab Schloßkulm (hübscher Ort mit viel gepflegtem Fachwerk) waren es teilweise 
25% Steigung. Und dann noch auf den Turm. Aber auch dieser Aufwand wurde 
mit Aussicht belohnt. Auch wenn wir langsam gelaufen waren, für den Biergar-
ten waren wir eine Stunde zu früh da.  
Der Kollege hatte aber ein Einsehen und so bekamen wir vorfristig Bowo, Bier, 
Kaffee und lecker Kuchen. Eine Rast zum Genießen. Aber dann mussten wir 
uns doch auf den Heimweg machen. Bei Langenschade war noch ein Pass zu 
überqueren, also Anstieg. Dann ging es nur noch bergab. Eine schöne Wande-
rung bei herrlichem Herbstwetter. 
Tag 3 - Uhlstätter Heide: 
Warum das hier Heide heißt, ist mir nicht ganz klar. Mit der Dübener oder Lüne-
burger Heide hat das nichts zu tun.  
Aber es ist trotzdem ein schöner Wald mit vielen Kiefern, Heidelbeeren und 
Moos. Und knackigen Anstiegen. Mittag gab es heute aus dem Rucksack nach 
leichtem Nieselregen.  
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An der Wegkreuzung Kaffeetanne (6 km) war es einigen noch nicht nach heim-
gehen und die haben noch einen Schlenker über Schloss Weißenberg gemacht. 
Hübsch da, aber Kaffee gab's keinen. Dafür sind wir noch 300 m zum Abschluss 
an der Saale lang. 
Tag 4 - Großkochberg: 
Am Tag der Abreise war noch eine Wanderung auf den Luisenturm bei Groß-
kochberg geplant. Einige fuhren direkt heim, einige wollten nur den Park besich-
tigen, der Rest nahm die Wanderung in Angriff. Nach 1 km war erstmal Schluss, 
weil der letztes Wochenende noch begehbare Weg umgepflügt worden war. 
Drumrum ging auch nicht (Gestrüpp, Pferdekoppel), also mussten wir umplanen 
und den steilen Anstieg hoch.  
Oben wurden wir wieder mit toller Aussicht bei strahlendem Sonnenschein be-
lohnt. Bergab war es dann nicht ganz so steil und nach einem Besuch von Park 
und Schloss (außen) war dann der letzte Programmpunkt abgewandert.  

Mathias Vogelsang 
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Winter 2026 - 2027 im Überblick 

Oktober / November 
27.10. - 22.12.26 Skigymnastik Herbstkurs  
07.11.26 Skibasar Sporthalle der GS 3 (Am kleinen Herrenberg) 
08.11.26 55. Erfurter Crosslauf der Wintersportler und 29. S-Cup 

18.11.26 Mitgliederversammlung des Skisportvereins Erfurt 02 

21.11.26 Baumpflanzaktion 

 

Dezember 
05.12.26 Saisoneröffnung TSV in Oberhof 
04.12. - 07.12.26 Saisoneröffnungsfahrt zum Hintertuxer Gletscher 
12.12.26 Eröffnungslauf Langlauf (Suhler Ausspanne) 
 

Januar 
05.01. - 23.03.27 Skigymnastik Winterkurs 

09.01.27 Zwergencup II in Heubach 

09.01. - 10.01.27 Kinderskitage Alpin in Heubach 

09.01. - 16.01.27 Skiwoche für Jedermann (Ü21 bis U99) in Ehrwald 

12.01.27 Erfurter Stadtmeisterschaften der Schüler in Heubach 

15.01. - 17.01.27 ARGE-Meisterschaften in Schöneck 

18.01.27 Jugend trainiert für Olympia, Landesfinale in Heubach 

23.01.27 Zwergencup III in Schmiedefeld 

23.01. - 24.01.27 DSV-Kids-Cross in Heubach 

30.01. - 06.02.27 Trainingslager im Familienurlaub (Alpin) in Hochkrimml 
30.01. - 06.02.27 Trainingslager im Familienurlaub (Nordisch) in Jizerka 

 

Februar 
12.02. - 14.02.27 Kinderskitage Langlauf in Gehlberg 

14.02.27 Stadtmeisterschaft Langlauf und 29. S-Cup 

13.02.27 DSV Scitty Cup in Schmiedefeld 

14.02.27 Zwergencup IV in Tabarz 

16.02. o. 19.02.27 Erfurter Meisterschaft Alpin für Jedermann in Heubach 

26.02. - 28.02.27 Thüringer Meisterschaft Alpin Schüler/Aktive in Steinach 

 

März 

06.03.27 Thüringer Meisterschaften U 10/U 12 in Schmiedefeld 

05.03. - 07.03.27 Ladies On Tour – Skigebiet Alpen 

13.03.27 Saisonabschlusslanglauf (Primellauf) 
14.03.27 Zwergencup V (Finale) in Steinach 

 

April 
20.04.27 Beginn Nordic Walking 

24.04.27 Hüttenputz auf allen Hütten 

 

Informationen / Termine / Ergebnisse / Fotos: www.skisport-erfurt.de 


